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Die Warteschlangen vor den Eisdielen werden län-
ger, das Jubeln der Kinder hallt durch die Eilenrie-
de. In den Gottesdiensten singen wir fröhlich „Wie 
lieblich ist der Maien“. Die letzten Corona-Schutz-
maßnahmen sind aufgehoben. Es scheint, als sei 
das Leben zurückgekehrt!
Und gleichzeitig wissen wir, dass in anderen Län-
dern wie der Ukraine keine Eiskugeln verkauft 
werden, weil der Strom für die Kühlung fehlt. Und 
kaum blinzelt die Sonne durch durch die Straßen, 
da fragen wir uns, ob der Grundwasserspiegel 
mangels Regen im Sommer wieder zu niedrig sein 
wird. Es ist  schön und wichtig sich unbeschwert 
auf den Sommer freuen zu können und doch 
schwingt immer eine Schattenseite mit: Wie kön-
nen wir mehr Frieden und Klimaschutz hinbekom-
men?
In den alten Strophen des Mai-Liedes von 1606 
war es noch einfach. Dort wurde Gott gebeten „es 
steht in deinen Händen, dein Macht und Güt ist 
groß, drum wollst du von uns wenden, Mehltau, 
Frost, Reif und Schloß“. Mittlerweile liegt es mehr 
an uns, für weniger verrücktes Klima zu sorgen. 
Aber die tiefe Sehnsucht, dass Gott allmächtig 
ist und für uns sorgt, ist verständlich. Der Frage 
nach der Allmacht Gottes, ob er wirklich die Beste 
alle Welten erschaffen hat, und welche Rolle der 
Mensch dabei spielt, geht auch die aktuelle Aus-
stellung in der Markuskirche nach. Sie und das 
Rahmenprogramm sind wirklich lohnenswert!
Das Mai-Lied endet mit der Zeile „Mein Arbeit hilf 
vollbringen, zum Lob dem Namen dein, und lass 
mir wohlgelingen, im Geist fruchtbar zu sein“. 
Fruchtbar gewirkt, mit großem Segen für viele 
Menschen über Jahrzehnte hinweg hat Pastor 
Jürgen Kemper in unserem Stadtteil. Themen wie 
Bewahrung der Schöpfung lagen ihm sehr am 
Herzen. Ihm wünschen wir nun einen gesegne-
ten Ruhestand und viel Zeit zum Genießen unbe-
schwerter Tage.

Pastorin Christine Schröder

An(ge)dacht
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In den Jungen MarkusChören treffen 
sich Jungen und Mädchen aus verschie-
denen Stadtteilen mit verschiedenen 
Konfessionen einmal wöchentlich im Ge-
meindehaus der Markuskirche. Bei den 
MarkusSpatzen werden grundlegende 
musikalische Kompetenzen durch Spiel, 
Bewegung, Improvisation und Stimmbil-
dung gefördert. Dort erwerben die Kin-
der von 4-6 Jahren Grundkenntnisse des 
chorischen Singens und erleben erste 
Auftritte vor Publikum. Im MarkusKin-
derchor wird ein leichtes Lied-Repertoire 
spielerisch erarbeitet. Auch das zweistim-
mige Singen wird geübt. Gemeinsam mit 
dem Nachwuchschor (ab 12 Jahren) wird 
jedes Jahr ein Musical erarbeitet und auf-
geführt. Bei der Auswahl und Gestaltung 
werden alle Kinder mit einbezogen und 
auch die Eltern helfen tatkräftig bei der 
Umsetzung mit.

Die Chorleiterin Ida Barleben legt ihren 
Fokus auf lebendige Kinderchorarbeit. Ihr 
besonderes Interesse liegt in einem frei-
em, kreativen und lustvollen Umgang mit 
der Stimme. Zur Aufnahme in die Chöre 
sind keine Voraussetzungen notwendig. 
Ein Schnuppern ist jederzeit möglich.
Kontakt: barlebenida@gmail.com
Instagram: @junge_markus_choere

Angebote für 
Kinder und Familien

Die Jungen MarkusChöre laden alle Fami-
lien mit Kindern von ca. 4 bis 12 Jahren 
herzlich zu ihrer Aufführung von „Der 
Regenvogel“ ein. Das Musical von Gerda 
Bächli und Toby Frey wird am Sonntag, 
den 2. Juli um 16.00 Uhr in der Markus-
kirche aufgeführt.: im kleinen Urwalddorf 
leiden die Menschen unter der Dürre. Viel 
zu lange hat es schon nicht mehr gereg-
net und der Fluss ist nahezu ausgetrock-
net. Doch es gibt Hoffnung. Ein uraltes 
Lied erzählt von einem besonderen Vogel, 
der allein den Regen herbeilocken könn-
te. Er lebt hoch in den Felsen des Zauber-
waldes. Die Geschwister Tongi und Muna 
machen sich daher auf den Weg, den Re-
genvogel zu suchen und treffen auf ihrer 
Reise auf zauberhafte Gestalten.

„Der Regenvogel“ 

JUNGE MARKUS-CHÖRE

 2 MarkusSpatzen (4-6 Jahre), 
montags 15.30 bis 16.15 Uhr

 2 MarkusKinderchor (6-12 Jahre), 
montags 16.30 bis 17.45 Uhr

 2 Nachwuchschor (ab 12 Jahre), 
montags 18 - 19.15 Uhr

4 Kinder und Familie

Die Kindergruppe ist für alle Kinder zwi-
schen fünf und acht Jahren, die Lust ha-
ben gemeinsam zu spielen, singen und 
basteln und gemeinsam Geschichten aus 
der Bibel zu entdecken. Die Termine für 
die Gruppe findet man auf der Internet-
seite der Apostel-und-Markus-Gemeinde. 
Um besser das Material planen zu kön-
nen, bitten wir um eine 
Anmeldung bei Diakonin 
Tessa Groß, aber auch un-
angemeldete Kinder sind 
willkommen. 

Neue Kindergruppe

Markuskirche
Freitag, 18. August, 17 Uhr, mit Pastorin Schröder und Diakonin Groß

Dreifaltigkeitskirche
Samstag, 19. August, 11.15 Uhr mit Pastor Kawalla

Gottesdienste zum Schulanfang

Am 11. Juni treten die Kinderchöre der 
Apostel-und-Markus-Gemeinde unter Lei-
tung von Ida Barleben in einem Familien-
gottesdienst um 10.30 Uhr in der Markus-
kirche auf, den Superintendentin Bärbel 
Wallrath-Peter gestaltet.
Unter dem Motto „Der Himmel geht über 
allen auf“ werden von den Kindern ver-
schiedene Musikstücke dargeboten.

Gottesdienst mit den Jungen MarkusChören

Für die Freizeit der Dreifaltigkeitsgemein-
de in der Eichenkreuzburg vom 16. bis 23. 
Juli sind noch einzelne Plätze frei! Anmel-
den können sich Kinder von 7- 12 Jahren. 
Die Teilnahme kostet 140 Euro. Weitere 
Infos gerne bei Diakon Andreas Jörs, Tel. 
234 63 71 oder per Mail an Andreas_
Joers@web.de

Freizeit: Plätze frei
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Angebote 
für Jugendliche

In Kooperation mit dem Bethlehem-Kel-
ler-Treff aus Linden-Nord geht es ins Zelt-
lager. Gemeinsam wollen wir eine Woche 
auf einem Campingplatz mit Freibad ver-
bringen und coole Aktionen erleben. Die 
Freizeit findet vom 16. bis 22. Juli für Ju-
gendliche von 13 bis 17 Jahren statt. Bei 
Interesse könnt ihr euch gerne bei Diako-
nin Tessa Groß melden.

Jugendfreizeit

Apostel-und-Markus
 2 Konfizeit in der List 

Dreifaltigkeit

 2 Vor-KU 
Neuer Jahrgang: Info-Abend mit Grup-
peneinteilung 22.8., 19 Uhr in der 
Kirche (Pastor Kawalla)

 2 Haupt-KU 
Mo und Mi 14-tägig, 17.30 – 19 Uhr 
(beide Gruppen Diakon Jörs)

2 Apostel-und-Markus 
 montags 1x monatlich, 18-20 Uhr, 
Jugendkeller Hohenzollernstr. 54  

2 Dreifaltigkeit 
 12. Juni um 17 Uhr

Der Start Up Kurs richtet sich an konfir-
mierte Jugendliche, die Lust haben nach 
ihrer Konfi-Zeit Teamende zu werden und 
in der Evangelischen Jugend mitzuwirken. 
Der Kurs beginnt nach den Konfirmati-
onen und die Treffen finden monatlich 
statt. Genaue Termine werden noch be-
kannt gegeben. Bei Interesse bitte bei Di-
akonin Tessa Groß melden.

Start up Teamer

6 Jugendliche

Auch dieses Jahr wollen wir mit euch auf 
Kanutour gehen! Das gemeinsame Wo-
chenende vom 25. bis zum 27. August 
verbringen wir auf dem direkt am Wasser 
gelegenen Zeltplatz in Winsen. Dort wol-
len wir gemeinsam mit euch campen und 
Samstag auf der Örtze paddeln.
Wenn du zwischen 13 und 16 Jahre alt 
bist, gerne paddelst oder es gerne mal 
ausprobieren möchtest, bist du bei uns 
genau richtig. 
Für weitere Infos, zum Beispiel über unse-
re Kleingruppentipis zum Schlafen und die 
An- und Abreise melde dich gerne bei uns.  
Unser Flyer ist aktuell noch in Arbeit, so-

bald er fertig ist, findest du ihn in der Ge-
meinde und auf der Website der Dreifal-
tigkeitskirche.
Wir freuen uns wie immer riesig auf das 
Wochenenderlebnis mit euch,

Euer Kanutourteam

Ansprechpartner: 
Inga Wendt, Tel. 0511 5412209 oder 0172 
8061355 
Sebastian Nolte, Tel. 0176 64771577 
E-Mail: jugend-kanutour@t-online.de
Informationen auch bei Diakon Andreas
Jörs, Email: Andreas_Joers@web.de oder
Tel. 0511 393905

Jugend-Kanutour auf der Örtze im Sommer

Nach den Sommerferien beginnt in der 
Dreifaltigkeitsgemeinde ein neuer Jahr-
gang mit dem Konfirmandenunterricht. 
Alle Jugendlichen, die etwa 12 Jahre alt 
sind, ob getauft oder noch nicht getauft, 
sind dazu eingeladen. In der Zeit bis zur 
Konfirmation im Frühjahr 2025 könnt Ihr 
Eure Kirche und die Gemeinde kennen 
lernen, in Eurer Gruppe hoffentlich viel 
Spaß haben, aber auch sehr ernsthaft 
darüber nachdenken, was der christliche 
Glaube für unser Leben bedeutet. 

Anmelden könnt Ihr Euch ab sofort im Ge-
meindebüro Dreifaltigkeit. Das erste Tref-
fen zur Information, zur Festlegung der 
Unterrichtstermine und zur Einteilung der 
Unterrichtsgruppen findet am Dienstag, 
den 22. August um 19 Uhr in der Dreifal-
tigkeitskirche statt. 
Der Unterricht bei Pastor Axel Kawalla be-
ginnt im September nach einem Einfüh-
rungsgottesdienst am Sonntag, dem 3. 
September, um 18 Uhr in der Dreifaltig-
keitskirche.

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht
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Angebote
für Erwachsene

 2 Seniorentreff 
(Frau Wehke) Mi 14.30 Uhr, 
Gemeindehaus Apostel

 2 3000 Schritte 
Trainerin Gertrud Thölke 
Do 15 Uhr, vor der Markuskirche

 2 Gedächtnistraining 
14-tägig, Mo 9.30-11 Uhr,
Gemeindehaus Apostel

 2 Geburtstagsfrühstück 
(Diakonin Gensink/ Frau Bernhardt/ 
Frau Wehke) für alle Geburtstagsjubil-
are ab 70 mit persönlicher Einladung

 2 Besuchsdienste Apostel-Markus 
monatlich, Gemeindehaus Apostel: 
Bezirk 1 (Dn. Gensink) Mi 15 Uhr nach 
Absprache; Bezirk 2 (Frau Dittmer); Mi 
18 Uhr, am letzten Mi im Monat

 2 Gesprächsnachmittag 
(Diakonin Gensink, Frau Ziegenhagen)  
monatlich Di 14.30 Uhr, Nikolaistift 
Bödekerstr. 48

Am 27. September laden wir wieder zum 
Gemeindeausflug ein, den erstmals auch 
Pastor Kawalla von der Dreifaltigkeitskir-
che begleiten wird. 
In beiden Gemeinden laufen derzeit noch 
die Vorbereitungen, so dass Sie in der 
nächsten Ausgabe des Blickpunkts wei-
tere Informationen zu Preis und Anmel-
deformalitäten der Fahrt erfahren. Fest 
steht bereits, dass wir in diesem Jahr die 
wunderschöne 700 Jahre alte Residenz-
stadt Celle besuchen wollen. Sie können 
sich den Termin bereits in Ihrem Kalender 
notieren, wenn Sie teilnehmen möchten.

Gemeindefahrt

8 Erwachsene

...suchen Nachwuchs

Wir, der Lektorenkreis der Dreifaltigkeits-
kirche, sind 4 Frauen und 3 Männer, die 
sonntags im Gottesdienst die biblischen 
Texte lesen und beim Abendmahl assis-
tieren. Außerdem gestalten wir jedes Jahr 
in der Karwoche abendliche Passions-Le-
sungen mit Musik, in denen wir die Passi-
onsgeschichte Jesu jährlich abwechselnd 
nach den 4 Evangelisten lesen. Eine be-
sondere Herausforderung und tolle Auf-
gabe ist die Möglichkeit, etwa einmal im 
Jahr einen Gottesdienst selbst zu gestal-
ten. Komplett mit Liturgie, Liedauswahl, 
Predigt und Gebeten.
Regelmäßig werden Lese-Trainings an-
geboten, die von einer studierten Büh-
nendarstellerin abgehalten werden. Die 
Leitung des Lektorenkreises hat Elisabeth 
Jürgens, eine studierte Theologin. 
Wir treffen uns ca. 4-mal im Jahr zum Aus-
tausch und Planen der nächsten Projekte.
Wir würden uns sehr freuen, wenn sich 
aus der Gemeinde noch mehr Menschen 
finden würden, die Lust haben, mit uns 
gemeinsam zu lesen, zu diskutieren und 
Gottesdienst zu gestalten. Meldet euch 
gerne bei Elisabeth Jürgens. 
e-mail: ejuergens@web.de

Lektoren Dreifaltigkeit

 2 Senioren-Teekreis (Frau Isermeyer, 
Krüger, Lieske, Lüders, Lukat, Pastor 
Kemper) Mi 15 Uhr, Gemeindehaus 
Dreifaltigkeit, Friesenstr. 27a

 2 Besuchsdienst Dreifaltigkeit 
Frau Müller, Tel. 334290

 2 Lektorenkreis Dreifaltigkeit  
Frau Jürgens, Tel. 348 20 93

 2 Partnerbesuchsdienst 
für Victoria Luise (Frau Pilz, Tel. 34 38 
72)

 2 Team „Offene Kirche“ Dreifaltigkeit 
Frau Prätsch, Tel. 31 12 73

 2 Strickgruppe (Fr. Oellrich 0175 
4976471) Do ab 18.30 Uhr, Gemeinde-
haus Dreifaltigkeit, Holscherstr. 17

 2 Narcotics Anonymus (NA) 
Mo 19 Uhr, Gemeindehaus Dreifaltig-
keit, Holscherstr. 17

 2 Angehörige von Alkoholikern (AL-
ANON) Mi 19.30 Uhr, Gemeindehaus 
Dreifaltigkeit, Holscherstr. 17

Lassen Sie sich überraschen - weiter 
geht‘s mit dem Genussradeln in Dreifaltig-
keit. Bis Oktober, Treffpunkt immer am 4. 
Freitag im Monat um 14 Uhr vor der Drei-
faltigkeitskirche. Erstmal am 26.5., 23.6., 
28.7., 25.8. und/oder am 22.9.
Anmeldung auf AB unter 0177 4937878 
erforderlich.

Herzlich willkommen heißt Sie Udo Welke

Genussradeln
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 2 Apostelchor (H. Stark) 
Di 11.30–12.30 Uhr,  
Gemeindehaus Gretchenstr. 55

 2 Gospelchor (F. Junghänel) 
Di 19.30 Uhr, E-Mail: dreiton@gmx.de 
Dreifaltigkeitskirche

 2 Instrumentalkreis Dreifaltigkeit 
Mi 19.30-21.30 Uhr, (J. Schrader) 
Anmeldung 388 73 16 oder  
joachim.schrader@gmx.de

 2 Singkreis (M. Andersohn) 
Sa 10.30 Uhr,  
Gemeindehaus Dreifaltigkeit

 2 MarkusChor (Kantor Dietterle) 
Di 20 Uhr, Markuskirche

 2 Poporchester (J. Begemann, H. Walter) 
Do vierzehn tägig, 18 Uhr, 
Ort nach Absprache

 2 Posaunenchor (C. Nimz) 
Do 17.30 Uhr, Dreifaltigkeitskirche

 2 Taizé-Musikkreis (S. Bleimund) An-
meldung: sbleimund@icloud.com, 
Dreifaltigkeitskirche

Musik machen

Ist Gott wirklich allmächtig? Und wenn ja, 
warum beendet er nicht all das Leid auf 
der Welt? Konnte er keine bessere, weni-
ger gewaltbereite Menschheit erschaffen? 
Diese Fragen werden unter dem Begriff 
„Theodizee“ zusammengefasst, der auf 
den Philosophen G.W. Leibniz zurückgeht. 
In der Bibel beschäftigt sich vor allem das 
Buch Hiob mit der Frage nach dem Leid, 
doch auch die Evangelien und die Paulus-
briefe thematisieren „das Böse“.
Am 22. Juni wird anhand ausgewählter Bi-
beltexte über einen Umgang mit der Fra-
ge nach dem Leid diskutiert. Eingeladen 
sind alle interessierten Männer und Frau-
en. Ein Vorwissen ist nicht nötig, einfach 
vorbeikommen! Ort: Gemeindehaus der 
Apostelkirche. 

Pastorin Schröder

Feministisch- 
theologischer 
Gesprächsabend

in Pflegeheimen

 2 Alten- und Pflegeheim Clementinen-
haus: Donnerstag, 15.6., 20.7., 10.8. 
(Diakonin Gensink)

 2 DANA Seniorenpflegeheim, Fridastr.: 
Mittwoch, 7.6., 12.7., 9.8. jeweils 16 
Uhr (Diakonin Gensink)  

 2 DANA Seniorenpflegeheim Lister Mei-
le: Mittwoch, 7.6., 12.7., 9.8. jeweils 
10 Uhr (Diakonin Gensink)

 2 Lister Lebensart:  
Dienstag, 13.6., 25.7., 22.8. jeweils 
10.30 Uhr (Diakonin Gensink)

 2 Haus Victoria Luise: Freitag 26.5. 
um 15:30 Uhr (P. Kemper) und nach 
Vereinbarung

Gottesdienste
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Do, 18. Mai: Christi Himmelfahrt

10.30 Uhr, Lister Turm: 
Gemeinsamer Gottesdienst der Nach-
bar-Gemeinden: Lister Kirche, Dreifal-
tigkeit-, Apostel-und-Markus-Gemeinde 
mit Team und toller Musik! Seite 14/15. 
Predigt: Pastorin Wolk, Kinderaktion: 
Pastorin Schröder. 

Fr, 19. Mai

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche: 
Abendgebet 

So, 21. Mai: Exaudi

10.30 Uhr, Apostelkirche: 
Gottesdienst „Anders Feiern“ mit 
Prädikant Krüger, anschließend Kirchen-
café

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche: 
Gottesdienst mit G. Terbuyken (Orgel). 
Predigt: Oberlandeskirchenrat im Ruhe-
stand M. Wöller 

Gottesdienste und Veranstaltungen

  Im Rahmen des neuen Gottesdienstkon-
zeptes gibt es nun einmal im Monat einen 
halbstündigen Abendgottesdienst:  

  Abendgottesdienste  

Apostelkirche, Celler Str. 78, Hannover

Neu:

Abendgottesdienst 
- kurz & prägnant -

Jeden ersten Sonntag im Monat, 18 Uhr

7. Mai
4. Juni

2. Juli ( in der Eilenriede)

3. September
10. Oktober

12 Gottesdienste und Veranstaltungen

Mi, 24. Mai

17.30 Uhr, Dreifaltigkeitskirche: 
Gute-Nacht-Kirche für Kleine mit dem 
GuNaKI-Team, Rudi Rabe und Pastor 
Kemper 

18.30 Uhr, Markuskirche: 
orgel:impuls Nr. 145 Orgel: S. Gul-
brandsen, Texte: Pastorin Schröder

20 Uhr, Gemeindehaus Dreifaltigkeit: 
Wozu wir Kirche jetzt brauchen 
Gesprächsabend mit Pastor Dr. V. Laser 
und Pastor Kemper

Fr, 26. Mai

15 Uhr, Markuskirche: 
musik:impuls (zur Ausstellung), Kon-
zert und Lesung, anschl. Führung, siehe 
Seite 18.

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche: 
Abendgebet

Sa, 27. Mai: Samstag

10-13 Uhr, Treffpunkt Markuskirche
Familien-Kunstworkshop zur Aus-
stellung mit der Künstlerin Michaela
Hannemann für 8 - 88-Jährige, siehe
Seite 18/19

So, 28. Mai: Pfingstsonntag

10.30 Uhr, Markuskirche: 
Gottesdienst mit Pastorin Kusch (EKD)

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche: 
Festgottesdienst zum Pfingstfest mit 
Taufen und Abendmahl mit G. Terbuy-
ken (Orgel) und Pastor Kemper 

jeden 2. Freitag im Monat um 16 Uhr
Programm ab 16.30 Uhr

 2 9.6. Junia, die unbekannte Heilige 
- Vortrag mit Cornelia Lieske

 2 13.7. SOMMERPAUSE
 2 11.8. Erbschleichermethode 

- Vorsicht mit Vorsorgevollmachten
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Mo, 29. Mai: Pfingstmontag

11 Uhr, Apostelkirche: 
Jazz-Gottesdienst mit Pastor Feisthau-
er, siehe Seite 16

Mi, 31. Mai

18.30 Uhr, Markuskirche: 
orgel:impuls Nr. 146 Orgel: M. Andru-
lewicz

Do, 1. Juni

18.30-21.30 Uhr, Markuskirche:
Erwachsenen-Kunstworkshop zur 
Ausstellung mit der Künstlerin Michaela 
Hannemann, bei gutem Wetter drau-
ßen, siehe Seite 18/19

Fr, 2. Juni

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche: 
Abendgebet

So, 4. Juni: Trinitatis

10.30 Uhr, Markuskirche: 
Gottesdienst mit Apostelchor, Bläser-
kreis und Pastorin Schröder

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche: 
Familiengottesdienst zum Gemeinde-
fest mit Kinderchor (Ltg. A. Bernasconi), 
Gospelchor (Ltg. F. Junghänel), V. Weber 
(Flöte), R. Schöneich (Orgel). Verabschie-
dung Pastor Kemper durch Superinten-
dentin B. Wallrath-Peter. Anschließend 
bis 20 Uhr Gemeindefest, siehe Seite 10

18 Uhr, Apostelkirche: 
Abendgottesdienst mit Pastorin Schrö-
der

CHRISTI HIMMELFAHRT
18. Mai 2023, 10.30 Uhr

Gottesdienst unter freiem Himmel
Biergarten Lister Turm

Walderseestr./Bernadotteallee

Predigt: Pastorin Nathalie Wolk
Kinderaktion: Pastorin Christine Schröder
Johannes Begemann (Piano)
Konstantin Mey (Bass) 
PoSAUNENCHoR 
der Lister Johannes-und-Matthäus- 
sowie der Dreifaltigkeitsgemeinde
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  Himmelfahrt: Soll vom Layoutteam layoutet werden.     Foto: Uebbing  
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Di, 6. Juni

18.30-21.30 Uhr, Markuskirche:
Erwachsenen-Kunstworkshop zur 
Ausstellung mit der Künstlerin Michaela 
Hannemann, bei gutem Wetter drau-
ßen, siehe Seite 18/19

Mi, 7. Juni

18.30 Uhr, Markuskirche: 
orgel:impuls Nr. 147 Orgel: Kantor 
Dietterle

Do, 8. Juni

17.30 Uhr, Apostelkirche: 
Musik zur Marktzeit mit dem Jungen 
Mitteldeutschen Vokalensemble

Fr, 9. Juni

15 Uhr, Markuskirche: 
musik:impuls (zur Ausstellung), Kon-
zert und Lesung, anschl. Führung, siehe 
Seite 18/19

16 Uhr, Gemeindehaus Gretchenstr. 55: 
Apoccino Junia - die Heilige mit C. 
Lieske

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche: 
Abendgebet

Sa, 10. Juni

10-13 Uhr, Treffpunkt Markuskirche
Familien-Kunstworkshop zur Aus-
stellung „Genesis-Entstehen“ mit der
Künstlerin Michaela Hannemann für 8
- 88-Jährige, Teilnahme kostenlos, siehe
Seite 18/19

CHRISTI HIMMELFAHRT
18. Mai 2023, 10.30 Uhr

Gottesdienst unter freiem Himmel
Biergarten Lister Turm

Walderseestr./Bernadotteallee

Predigt: Pastorin Nathalie Wolk
Kinderaktion: Pastorin Christine Schröder
Johannes Begemann (Piano)
Konstantin Mey (Bass) 
PoSAUNENCHoR 
der Lister Johannes-und-Matthäus- 
sowie der Dreifaltigkeitsgemeinde
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  Himmelfahrt: Soll vom Layoutteam layoutet werden.     Foto: Uebbing  
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So, 11. Juni: 1. Sonntag nach Trinitatis

10.30 Uhr, Markuskirche: 
Familien-Gottesdienst mit Superinten-
dentin Wallrath-Peter und den Jungen 
MarkusChören (Leitung Ida Barleben), 
siehe Seite 5

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche: 
Gottesdienst mit M. Kählke (Orgel) 
Predigt: Pastor i.R. B. Abesser 

18 Uhr, Markuskirche
Konzert im Rahmen der Ausstellung 
von Tobias Klich „Palast der Lose des 
Lebens“ mit Henrik Drewes, Tobias Klich 
(Gitarre), Sophia Körber (Stimme), siehe 
Seite 18/19

Mi, 14. Juni

18.30 Uhr, Markuskirche: 
orgel:impuls Nr. 148 Orgel: J. Schwerd-
tfeger, Texte: V. Laser

Fr, 16. Juni

15 Uhr, Markuskirche: 
musik:impuls (zur Ausstellung), Kon-
zert und Lesung, anschl. Führung, siehe 
Seite 18/19

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche: 
Abendgebet

So, 18. Juni: 2. Sonntag nach Trinitatis

10.30 Uhr, Apostelkirche: 
Gottesdienst „Anders Feiern“ mit 
Pastorin Schröder, anschl. Gemeinde-
versammlung, siehe Seite 24
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18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche: 
Gottesdienst mit Abendmahl mit V. 
Weber (Flöte) und G. Terbuyken (Orgel). 
Predigt: Vizepräsident im Ruhestand 
und Prior A. de Vries

Mi, 21. Juni

18.30 Uhr, Markuskirche: 
orgel:impuls Nr. 149 Orgel: M. Back-
haus, Texte: B. König

Do, 22. Juni

19 Uhr, Gemeindehaus Gretchenstr. 55: 
Feministisch-theologischer Bibelge-
sprächsabend siehe Seite 11

Fr, 23. Juni

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche: 
Abendgebet

So, 25. Juni: 3. Sonntag nach Trinitatis

10.30 Uhr, Markuskirche: 
Gottesdienst zur Finissage mit Pastor 
Feisthauer

12 Uhr Markuskirche:
Finissage Präsentation der „Gene-
sis – Bild - Komposition“ von Michaela 
Hanemann, Gespräch: Anne Kehrbaum 
(Kuratorin) mit der Künstlerin, siehe 
Seite 18/19

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche: 
Gottesdienst mit dem Lektorenkreis 
der Dreifaltigkeitsgemeinde

17 Uhr, Dreifaltigkeitskirche: 
Barock-Konzert „A Musical Journey“ 
mit Yo Hirano u.a. (siehe Seite 25) 
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Fr, 14. Juli

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche: 
Abendgebet

So, 16. Juli: 6. Sonntag nach Trinitatis

10.30 Uhr, Apostelkirche: 
Gottesdienst „Anders Feiern“ mit Dia-
konin Gensink

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche: 
Taizé-Gottesdienst Predigt: Vikarinnen 
Nele und Sonja Thomaier 

Fr, 21. Juli

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche: 
Abendgebet

So, 23. Juli: 7. Sonntag nach Trinitatis

10.30 Uhr, Markuskirche: 
Gottesdienst mit Stadtsuperintendent 
i.R. H. Martin Heinemann

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche: 
Gottesdienst mit Abendmahl Predigt: 
M. Miehlke

onen des Bildes von M. Hanemann in ih-
ren Malprozess einfließen. Das gemeinsa-
me erschaffene Bild wird nach Vollendung 
den Altarraum schmücken.

Termine: Familien-Workshops 27.5. 
und 10.6. von 10-13 Uhr. 
Erwachsenen-Workshops 1.6. und 6.6. 
(18.30-21.30 Uhr), bei gutem Wetter 
draußen. Treffpunkt jeweils Markus-
kirche, die Teilnahme ist kostenlos, Ma-
terialien werden gestellt. Anmeldung 
im Gemeindebüro: kg.apostel-markus.
hannover@evlka.de

Musik:Impulse
Im Rahmen der Ausstellung gibt es drei 
Musik:Impulse mit einer Lesung aus Italo 
Calvino, Cosmiccomic und ausgewählten 
Musikstücken. Mit seinen Cosmocomics 
führt der italienische Autor mit Fantasie 
und Witz durch die Evolutions- und Ent-
stehungsgeschichte unserer Welt. Dabei 
verbindet Calvino Wissenschaftstheorie 
mit alten Mythen und Kosmologien. Im 
Anschluss der Musik:Impulse findet je-
weils eine Führung zur Klanginstallation 
„Palast der Lose des Lebens“ von Tobias 
Klich mit Peter Rautmann statt.

Freitag, 26. Mai, 15.00 Uhr
Musik von R. Schumann, Astor Piazzola, 
J.S.Bach, Maurice Ravel und Olivier Mes-
siaen. Claudia Rinaldi, Klavier; Volodymyr 
Mykytka, Bratsche. Die Herkunft der Vö-
gel, aus Italo Calvino, Cosmiccomics, vor-
getragen von Christiane Ostermayer.

Freitag, 9. Juni, 15.00 Uhr
Musik von Siegfried Barchet, Franz Schu-
bert, Claude Debussy und Robert Schu-
mann. Elena Bobrovskikh, Klavier; Ying-
tuo Zhang, Cello. Der Onkel im Wasser, 
aus Italo Calvino, Cosmiccomics, vorge-
tragen von Christiane Ostermayer.

Freitag, 16. Juni, 15.00 Uhr
Musik von Lili Boulanger, Edvard Grieg, Ja-
cques Offenbach, Ian Clarke, Carl Reine-
cke. Ingvild Ness, Flöte; N.N., Klavier. 
Geschichten über den Mond, aus Italo 
Calvino, vorgetragen von Ch. Ostermayer.

Konzert am Sonntag, den 11. Juni, 18 Uhr
Konzert im Rahmen von Tobias Klich 
„Palast der Lose des Lebens“. Werke von 
Younghi Pagh-Paan, Farzia Fallah, John 
Dowland, Tobias Hume, Jean-Philippe 
Rameau sowie CHEN Chengwen, Joa-
chim Heintz und Tobias Klich. Mit Henrik 
Drewes und Tobias Klich, Gitarre, und So-
phia Körber, Stimme.
Das Konzert lädt ein zu einem vertieften 
Nachdenken über die Wirklichkeit des Un-
wirklichen. Alle Werke des Programms be-
wegen sich in einer Welt der imaginären 
Klänge und Gesten und erzeugen zugleich 
dabei ihre ganz eigene Wirklichkeit.

Finissage am Sonntag, den 25. Juni, 12 Uhr
Präsentation der „Genesis – Bild - Kompo-
sition“ von Michael Hanemann am Altar 
der Markuskirche. Gespräch: Anne Kehr-
baum, Kuratorin, mit der Künstlerin Mi-
chaela Hanemann.

Kunst-Workshops Michaela Hanemann
Jede/r kann zur Entstehung der Bildwelt 
des Gemäldes „Genesis“ beitragen: In 
Kunst-Workshops der Künstlerin wird eine 
kreative Teilhabe ermöglicht. Angespro-
chen sind die kleinen und großen Entde-
cker*innen, die mit Bleistift oder Buntstift 
Blumen, Sträucher, Gräser, Tiere u.a. zu 
Papier bringen wollen. Von 8 bis 88 kann 
jede/r, der/die Interesse hat, mitmachen. 
Die dabei entstandenen Zeichnungen und 
Skizzen werden dann als Einschreibungen 
und Strukturen in Schichten und Formati-

Rahmenprogramm zu „Das Erfinden von Welten“: 
Michaela Hanemann „Genesis: Entstehen“ 
Tobias Klich „Palast der Lose des Lebens“

14. Mai bis 25. Juni, Ausstellung in der Markuskirche
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Mi, 28. Juni

18.30 Uhr, Markuskirche: 
orgel:impuls Nr. 150, Orgel: Kantor 
Dietterle, Texte: Pastorin Schröder

Fr, 30. Juni

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche: 
Abendgebet 

So, 2. Juli: 4. Sonntag nach Trinitatis

10.30 Uhr, Markuskirche: 
Gottesdienst, Predigt: Pastorin Schrö-
der mit Markuschor

12 Uhr, Markuskirche: 
Taufgottesdienst mit Pastorin Schrö-
der

18 Uhr, Wilhelm-Busch-Wiese: 
Waldgottesdienst mit dem Gospel-
chor und F. Junghänel (Klavier), Predigt: 
Pastor Müller

Do, 6. Juli

17.30 Uhr, Apostelkirche: 
Musik zur Marktzeit mit Tammo Azam

Fr, 7. Juli

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche: 
Abendgebet

So, 9. Juli: 5. Sonntag nach Trinitatis

10.30 Uhr, Markuskirche: 
Gottesdienst mit Pastorin Müller

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche: 
Gottesdienst mit Abendmahl Predigt: 
Pastor Dr. V. Laser 

Musik:Impulse
Im Rahmen der Ausstellung gibt es drei 
Musik:Impulse mit einer Lesung aus Italo 
Calvino, Cosmiccomic und ausgewählten 
Musikstücken. Mit seinen Cosmocomics 
führt der italienische Autor mit Fantasie 
und Witz durch die Evolutions- und Ent-
stehungsgeschichte unserer Welt. Dabei 
verbindet Calvino Wissenschaftstheorie 
mit alten Mythen und Kosmologien. Im 
Anschluss der Musik:Impulse findet je-
weils eine Führung zur Klanginstallation 
„Palast der Lose des Lebens“ von Tobias 
Klich mit Peter Rautmann statt.

Freitag, 26. Mai, 15.00 Uhr
Musik von R. Schumann, Astor Piazzola, 
J.S.Bach, Maurice Ravel und Olivier Mes-
siaen. Claudia Rinaldi, Klavier; Volodymyr 
Mykytka, Bratsche. Die Herkunft der Vö-
gel, aus Italo Calvino, Cosmiccomics, vor-
getragen von Christiane Ostermayer.

Freitag, 9. Juni, 15.00 Uhr
Musik von Siegfried Barchet, Franz Schu-
bert, Claude Debussy und Robert Schu-
mann. Elena Bobrovskikh, Klavier; Ying-
tuo Zhang, Cello. Der Onkel im Wasser, 
aus Italo Calvino, Cosmiccomics, vorge-
tragen von Christiane Ostermayer.

Freitag, 16. Juni, 15.00 Uhr
Musik von Lili Boulanger, Edvard Grieg, Ja-
cques Offenbach, Ian Clarke, Carl Reine-
cke. Ingvild Ness, Flöte; N.N., Klavier. 
Geschichten über den Mond, aus Italo 
Calvino, vorgetragen von Ch. Ostermayer.

Konzert am Sonntag, den 11. Juni, 18 Uhr
Konzert im Rahmen von Tobias Klich 
„Palast der Lose des Lebens“. Werke von 
Younghi Pagh-Paan, Farzia Fallah, John 
Dowland, Tobias Hume, Jean-Philippe 
Rameau sowie CHEN Chengwen, Joa-
chim Heintz und Tobias Klich. Mit Henrik 
Drewes und Tobias Klich, Gitarre, und So-
phia Körber, Stimme.
Das Konzert lädt ein zu einem vertieften 
Nachdenken über die Wirklichkeit des Un-
wirklichen. Alle Werke des Programms be-
wegen sich in einer Welt der imaginären 
Klänge und Gesten und erzeugen zugleich 
dabei ihre ganz eigene Wirklichkeit.

Finissage am Sonntag, den 25. Juni, 12 Uhr
Präsentation der „Genesis – Bild - Kompo-
sition“ von Michael Hanemann am Altar 
der Markuskirche. Gespräch: Anne Kehr-
baum, Kuratorin, mit der Künstlerin Mi-
chaela Hanemann.

Kunst-Workshops Michaela Hanemann
Jede/r kann zur Entstehung der Bildwelt 
des Gemäldes „Genesis“ beitragen: In 
Kunst-Workshops der Künstlerin wird eine 
kreative Teilhabe ermöglicht. Angespro-
chen sind die kleinen und großen Entde-
cker*innen, die mit Bleistift oder Buntstift 
Blumen, Sträucher, Gräser, Tiere u.a. zu 
Papier bringen wollen. Von 8 bis 88 kann 
jede/r, der/die Interesse hat, mitmachen. 
Die dabei entstandenen Zeichnungen und 
Skizzen werden dann als Einschreibungen 
und Strukturen in Schichten und Formati-

Rahmenprogramm zu „Das Erfinden von Welten“:
Michaela Hanemann „Genesis: Entstehen“ 
Tobias Klich „Palast der Lose des Lebens“

14. Mai bis 25. Juni, Ausstellung in der Markuskirche
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Fr, 28. Juli

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche: 
Abendgebet

So, 30. Juli: 8. Sonntag nach Trinitatis

10.30 Uhr, Apostelkirche: 
Gottesdienst „Anders Feiern“ mit Vikar 
König

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche: 
Gottesdienst Predigt: Vikarin Thomaier 

Do,3. August

17.30 Uhr, Apostelkirche: 
Musik zur Marktzeit: Sommerpause

Fr, 4. August

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche: 
Abendgebet

So, 6. August: 9. So nach Trinitatis

10.30 Uhr, Markuskirche: 
Gottesdienst mit Pastorin Schröder 
und Apostelchor

12 Uhr, Markuskirche: 
Taufgottesdienst mit Vikarin Beigel

18 Uhr, Wilhelm-Busch-Wiese: 
Waldgottesdienst mit O. Mallek (Kla-
vier). Predigt: Vikarin Beigel  

Fr, 11. August

16 Uhr, Gemeindehaus Gretchenstr. 55: 
Apoccino Erbschleichermethode

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche: 
Abendgebet

  Am Sonntag, den 25. Juni, fi ndet in der 
Dreifaltigkeitskirche  um 17 Uhr ein be-
sonders reizvolles Konzert statt:  
  Elisabeth Schwanda, Franz Müller-Busch, 
Charlotte Schwenke, Rhoda Patrick und 
Yo Hirano führen das Publikum quasi als 
Reiseleiter in 90 Minuten durch 6 Länder 
(Deutschland, England, Frankreich, Itali-
en, Niederlande und Schottland) mit ih-
ren Instrumenten: Flöten, Gambe, Fagott, 
Dulzian und Cembalo.   

  Herzliche Einladung zu einer musikali-
schen Europareise, garantiert nachhal-
tig, CO2-frei und für die Zuhörer ohne 
Gepäck. Lassen Sie sich verwöhnen 

mit einem barocken Feuerwerk aus hei-
teren, ernsten und virtuosen Tönen! 
Eintritt: 20,– € / erm. 10,– € 

A Musical Journey – Travelling Europe

  Rhoda Patrick  

  Charlotte Schwenke  

 Elisabeth Schwanda 

 Yo Hirano 

 Franz Müller-Busch 
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So, 13. August: 10. So nach Trinitatis

10.30 Uhr, Apostelkirche: 
Gottesdienst „Anders Feiern“ mit Pas-
torin Schröder

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche: 
Gottesdienst mit Abendmahl mit S. 
Bleimund (Sopran). Predigt: P. Kawalla

Fr, 18. August

17 Uhr, Markuskirche:
Gottesdienst zum Schulanfang mit 
Pastorin Schröder

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche: 
Abendgebet

Sa, 19. August

11.15 Uhr, Dreifaltigkeitskirche: 
Gottesdienst zum Schulanfang mit 
Pastor Kawalla 

So, 20. August: 11. So nach Trinitatis

10.30 Uhr, Markuskirche: 
Gottesdienst mit Pastor Feisthauer im 
Rahmen der Markusmusikwochen

18 Uhr, Wilhelm-Busch-Wiese: 
Waldgottesdienst: Pastor Kawalla

Fr, 25. August

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche: 
Abendgebet

So, 27. August: 12. So nach Trinitatis

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche: 
Gottesdienst mit Einführung Pastor 
Kawalla durch Superintendentin Wall-
rath-Peter

Am Sonntag, den 25. Juni, findet in der 
Dreifaltigkeitskirche um 17 Uhr ein be-
sonders reizvolles Konzert statt: 
Elisabeth Schwanda, Franz Müller-Busch, 
Charlotte Schwenke, Rhoda Patrick und 
Yo Hirano führen das Publikum quasi als 
Reiseleiter in 90 Minuten durch 6 Länder 
(Deutschland, England, Frankreich, Itali-
en, Niederlande und Schottland) mit ih-
ren Instrumenten: Flöten, Gambe, Fagott, 
Dulzian und Cembalo.  

Herzliche Einladung zu einer musikali-
schen Europareise, garantiert nachhal-
tig, CO2-frei und für die Zuhörer ohne 
Gepäck. Lassen Sie sich verwöhnen 

mit einem barocken Feuerwerk aus hei-
teren, ernsten und virtuosen Tönen!  
 Eintritt: 20,– € / erm. 10,– €  

A Musical Journey – Travelling Europe

  Rhoda Patrick  

  Charlotte Schwenke  

 Elisabeth Schwanda 

 Yo Hirano 

 Franz Müller-Busch 
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Waldgottesdienste
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Aus den Gemeinden

Am 15. Oktober finden die nächsten Fest-
gottesdienste zur Jubiläumskonfirmation 
um 10 Uhr in der Markuskirche und um 
11 Uhr in der Apostelkirche statt.
Silberne Jubilare wurden 1997 und 1998 
konfirmiert, goldene Jubilare 1972 und 
1973, diamantene Konfirmanden im Jahre 
1962 und 1963. Aber wir feiern auch die 
Eiserne Konfirmation der Jahrgänge 1957 
und 1958 sowie die Gnadenkonfirmatio-
nen aus den Jahren 1952 und früher.
Nach dem Gottesdienst in der Markus-
kirche laden wir Sie zu einem Kaffee ein. 
Danach gehen wir gemeinsam in das Ge-
meindehaus der Apostelkirche um dort 
gemeinsam ein Mittagessen einzuneh-
men.
Wenn Sie zu diesen Jahrgängen gehören 
oder auch noch Andere aus diesen Jahr-
gängen kennen, die aber nicht mehr im 
Gebiet unserer Gemeinde wohnen, mel-
den Sie sich bitte im Gemeindebüro bei 
Frau Zailskas. Dann können wir die Adres-
sen aufnehmen und Einladungen mit wei-
teren Informationen verschicken. Telefo-
nisch 0511 665467 oder per Mail.

Konfirmationsjubiläum

23Aus den Gemeinden

StefanZimmermann
Durchstreichen



  Nach meiner langen Wirkungszeit als Di-
akonin in der  Apostel-und-Markus-Ge-
meinde  habe ich mich 2021 auf neue 
Wege begeben und arbeite seitdem als 
Fachberaterin für Kindertagesstätten bei 
KITS im Ev.-luth. Stadtkirchenverband. Die 
Apostel-und-Markus-Gemeinde hat mich 
nicht losgelassen. Mit Freude und Interes-
se habe ich verfolgt, wie sich die Gemein-
de weiterentwickelt hat und mit neuen 
und erfahrenen Kräften Kooperationen 
eingeht, Gottesdienstkonzepte neu ge-
staltet, Kinder- und Jugendarbeit wieder 
aufblüht.  
  Nun ist ein Platz im Kirchenvorstand frei 
geworden, den ich gerne besetze. Ich 
freue mich, mich auf diese Weise einzu-
bringen und mitgestalten zu können. So 

bin ich gespannt „auf das, was da noch 
kommt“!   

   Anette Merz   

  Sie ist wieder da: Anette Merz  

  Neu im Kirchenvorstand: Anette Merz  

Der Kirchenvorstand freut sich sehr, Pas-
tor Axel Kawalla als neuen Pastor der 
Dreifaltigkeitsgemeinde zum 1. August 
begrüßen zu können. 
Im Gottesdienst am Sonntag 27. August 
um 11 Uhr wird Pastor Kawalla in sein 
neues Amt eingeführt. Hierzu und zum 
anschließenden Empfang ist die Gemein-
de herzlich eingeladen. 
Im nächsten Blickpunkt wird sich Axel Ka-
walla vorstellen. 

Claudia Löhrmann 
für den Kirchenvorstand der  

Dreifaltigkeitsgemeinde

Pastor Axel Kawalla
Am 18. Juni findet im Anschluss an den 
Gottesdienst in der Apostelkirche, der um 
10.30 Uhr beginnt, die nächste Gemein-
deversammlung der Apostel-und-Mar-
kus-Gemeinde statt. In dieser freuen wir 
uns über Rückmeldungen über das neue 
Gottesdienst-Konzept an beiden Standor-
ten (wir berichteten im letzten Gemeinde-
brief). 
Ebenso wollen wir über Neuigkeiten aus 
dem Gemeindeleben berichten und einen 
ersten Ausblick auf das  kommende Jahr 
2024 geben, in dem der Kirchenvorstand 
im Frühjahr neu gewählt wird.
Wir freuen uns auf Anregungen, Fragen 
und Austausch! 
B. von Knobelsdorff für den Kirchenvorstand 
und Pastorin Schröder

Gemeindeversammlung
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  Dieses Lied von Reinhard Mey habe ich 
immer gern gesungen - nun ist es genau 
das, was ich jetzt zu sagen habe.   
  Wenn ich an meinen Eintritt in den Ruhe-
stand denke, erfüllt mich vor allem eine 
tiefe Dankbarkeit. Ja, ich gebe gern zu, 
ich bin auch dankbar, dass ich es dann 
„geschaff t“ und keine dienstlichen Pfl ich-
ten mehr habe! Es ist aber noch mehr die 
Dankbarkeit für ganz vieles, was ich den 
zurückliegenden Jahren in der Dreifaltig-
keitsgemeinde erleben konnte. Und das 
hat mit Euch und mit Ihnen zu tun, die 
Ihr diese Zeilen lest (oder Euren Kindern 
vorlest).   
  Es hat mit Euch Kindern zu tun, die ich in 
den Kitas, im Kinderchor, Krippenspiel, 
GuNaKI oder auf Freizeiten begleiten 
konnte. Mit Euch Jugendlichen, die ich im 
Konfer erlebt habe, als TeamerInnen, in 
mehreren Formationen von Jugendbands 
oder bei Euren Konfi rmationen. Gerade 
Ihr Kinder und Jugendlichen habt mir viel 
Freude an meiner Arbeit gegeben und das 
Vertrauen, dass die Kirche und der Glau-
be an den Gott Jesu Christi eine Zukunft 

hat. Denn ich konnte Euer Interesse, Eure 
Fragen und Eure Hoff nungen kennenler-
nen. Danke!   
  Das hat mit Euch Erwachsenen zu tun, 
Frauen und Männern in Gottesdiensten, 
und Gesprächsgruppen, Elternabenden 
und Chören, bei Festen und Freizeiten, 
in vielen einzelnen Gesprächen, in der 
Seelsorge, bei Taufen, Trauungen und Be-
erdigungen. Ich konnte erleben, dass der 
christliche Glaube nicht fern von unserem 
Alltagsleben ist, sondern mittendrin sei-
ne Spuren und Impulse hinterlässt, auch 
wenn diese manchmal mit Leid, Schmerz 
und Konfl ikten zu tun haben.    
  Und das hat mit Euch Mitarbeitenden zu 
tun, hauptamtlich oder ehrenamtlich, Vi-
karInnen, DiakonInnen, MusikerInnen: 
wenn ich zurückdenke, merke ich, was 
für ein großes Geschenk es war, so viele 
engagierte, verantwortungsvolle und lie-
benswürdige Menschen kennenzulernen 
und mit ihnen zusammenarbeiten zu kön-
nen in der Runde der Mitarbeitenden, in 
den Kitas, im Kirchenvorstand, in der Stif-
tung und im Verein für Kinder und Jugend, 
im Gestaltungsraum mit den Nachbarge-
meinden, in der Blickpunkt-Redaktion 
und im KollegInnenkreis. Bei all dem den-
ke ich auch an Viele, die schon nicht mehr 
dabei sind, aber der Gemeinde und auch 
mir persönlich viel gegeben haben!   
  Bleibt also behütet, Ihr alle, und achtet 
darauf, dass die Kirche immer eine off e-
ne Tür hat und von einem einladenden 
Licht erleuchtet wird. Denn auch in Drei-
faltigkeit liegt vielleicht manches daran 
(wie der Dichter schrieb), „…dass man von 
draußen meint, dass in Euren Fenstern 
das Licht wärmer scheint.“   

   Euer Pastor Jürgen Kemper   

  „Es wird Zeit für mich zu gehen ….“  

  Tschüß, Jürgen Kemper!  
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Am 1. Dezember 1993 trat Pastor Jürgen 
Kemper seinen Dienst in der Dreifaltig-
keitsgemeinde an. Und nun - nach 29 
Jahren und 7 Monaten - werden wir ihn 
in den wohlverdienten Ruhestand verab-
schieden. So richtig vorstellbar ist es nicht, 
dass er nicht mehr am Altar, am Lesepult, 
am Taufbecken oder auf der Kanzel steht, 
nicht mehr im Talar mit Gitarre unterm 
Arm zwischen Kirche und Gemeindehaus 
pendelt, nicht mehr mit dem Mikrophon 
in der Hand Veranstaltungen moderiert 
und Gesprächskreise leitet. Auch wenn es 
schwerfällt, wir werden uns daran gewöh-
nen müssen. 
Ich habe mich in der Gemeinde umgehört: 
Viele sagen, Dreifaltigkeit wäre ohne Pas-
tor Kemper nicht die Gemeinde, die sie 
heute ist. Er hat sie geprägt und gemein-
sam mit allen haupt- und ehrenamtlichen 
Mitarbeitenden sich entwickeln lassen zu 
einer aktiven, lebendigen, diakonischen, 
zusammenhaltenden und feiernden Ge-
meinde, in der sich alle Generationen 
wohlfühlen. Ihm war es immer ein Anlie-
gen, dass seine Kirche ihre Türen öffnet 
für alle Menschen, die auf der Suche sind 
nach Gemeinschaft, nach Spiritualität und 
Glaubenstiefe, nach Zuspruch und Unter-
stützung.

Heute gehören viele Menschen zu Drei-
faltigkeit, die auf eine lange Lebensbeglei-
tung durch Jürgen Kemper zurückblicken. 
Trauung, Taufe und Konfirmation der Kin-
der und Enkel, Begleitung beim Abschied 
von den eigenen Eltern, die Gestaltung 
von Silberhochzeiten, goldenen Konfirma-
tionen, Zuspruch in persönlich wichtigen 
Entscheidungen - vertrauensvolle Gesprä-
che und berührende Ansprachen, „große 
Hilfe in dunklen Tagen“ bleiben in dankba-
rer Erinnerung.
Immer wieder höre ich, dass man seine 
Predigten vermissen wird. Stellvertretend 
für Viele folgende Formulierung: „Seine 
Gabe, einen biblischen Text in unsere Le-
benswirklichkeit zu stellen und einen mit 
seinen Worten zu packen, das war und ist 
für mich Trost und Bestärkung.“ 
Als Jürgen Kemper seinen Dienst in Drei-
faltigkeit begann, lag ein Jahr Dienst im 
Lutherischen Kirchenamt hinter ihm. Er 
hatte sich sehr bewusst wieder für das 
Gemeindepfarramt entschieden – und 
jeder, der ihn kennt, weiß, dass das eine 
gute Entscheidung war, sowohl für ihn 
selber als auch für die Dreifaltigkeits-
gemeinde. Von Anfang an war Gemein-
deaufbau einer der Schwerpunkte seiner 
Arbeit. Die Gründung eines Kinderchores, 
Kinder- und Familienfreizeiten, die Beglei-
tung der beiden Kitas haben Kinder und 
Eltern ins Gemeindeleben eingeladen. 
Viel ehrenamtliches Engagement ist dar-
aus erwachsen. 
Ein besonderes Highlight war die Einfüh-
rung des Krippenspiels in Anlehnung an 
ein Krippenspiel aus seiner Heimatge-
meinde. Viele kleine Engel in weißen Ge-
wändern haben gemeinsam mit Erwach-
senen in verschiedenen Rollen die frohe 
Botschaft von der Geburt Jesu in die Kir-

Fast 30 Jahre Pastor in Dreifaltigkeit
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che und zu den Gottesdienstbesucher*in-
nen getragen - Jahr für Jahr „...unterwegs 
mit Maria“. Mit Unterstützung seiner Frau 
Marion Meier-Kemper und einem Team 
erwachsener Ehrenamtlicher wurden Tex-
te und Lieder jedes Jahr etwas verändert 
und zu einem Musical umgewandelt. Aber 
die Botschaft blieb dieselbe. Alle, die woll-
ten, durften mitmachen, und jedes Jahr ist 
es Pastor Kemper gelungen, eine Maria, 
einen Joseph und ein echtes Jesusbaby zu 
finden. Ja, und auch die Pandemie hat das 
Krippenspiel überlebt!
Die Gründung des Gospelchores als Er-
gebnis einer Familienfreizeit hat viele 
Sänger und Sängerinnen in Dreifaltigkeit 
zusammengeführt. Anfänglich von Pastor 
Kemper selber geleitet, besteht der Chor 
inzwischen unter wechselnder Leitung 
nun schon viele Jahre und bereichert Got-
tesdienste und Gemeindefeste.
Und im Bass ist Jürgen Kemper „auch dort 
ein Fels und eine wichtige Stimme“.
Alle ehemaligen und aktuellen Hauptamt-
lichen schätzen Pastor Kemper als wert-
schätzenden empathischen Kollegen und 
Gesprächspartner. Insbesondere die Lei-
tungen der Kitas sind für seine direkte 
Ansprechbarkeit und Unterstützung sehr 
dankbar. 
Es war und ist Pastor Kemper stets wich-
tig, viele Menschen aus der Gemeinde 
dazu zu bewegen, Verantwortung im Mit-
einander zu übernehmen. Im Sinne des 
„Priestertums aller Gläubigen“ hat er vie-
len dazu Mut gemacht und es ihnen auch 
zugetraut. So gibt es Gottesdienste, die 
vom Lektorenkreis selbständig entwickelt 
und geleitet werden, Ehrenamtliche, die 
das freitägliche Abendgebet leiten, oder 
Menschen, die auf Nachfrage eine Paten-
schaft für jemanden übernommen haben. 
Das in sie gesetzte Vertrauen hat viele be-

rührt. Gegenseitiger Respekt, Vertrauen 
und Unterstützung kennzeichneten Jür-
gen Kemper als „Lebensbegleiter“ in der 
Kirchengemeindearbeit, oft über einen 
langen Zeitraum hinweg.
Bei allem innergemeindlichen Engage-
ment war es Jürgen Kemper auch immer 
wichtig, die Gemeinde und seinen Glau-
ben im Kontext des Stadtteils, der aktuel-
len politischen Lage im Stadt-, Land- und 
Weltgeschehen zu sehen und an der pas-
senden Stelle auch politisch Stellung zu 
beziehen. So war er auch gemeinsam mit 
Gemeindegliedern bei verschiedenen De-
monstrationen anzutreffen.
Die Gemeinde wird Jürgen Kemper ver-
missen, aber mit großer Dankbarkeit an 
ihn zurückdenken. 
Deine Gemeinde, alle Hauptamtlichen 
und der Kirchenvorstand wünschen Dir, 
lieber Jürgen Kemper, einen guten Start in 
den neuen Lebensabschnitt. Genieße die 
neue Freiheit und Zeit für Dich und Deine 
Frau Konstanze. Gottes Segen möge Euch 
begleiten und immer dann spürbar wer-
den, wenn Ihr ihn besonders braucht!
       Claudia Löhrmann (KV)
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Förderverein „Kindergarten 
Holscherstr. 17 e.V.“
Tel. 34 23 85
IBAN: DE26 2509 0500 0001 9238 38

Verein Kinder und Jugend Dreifaltig-
keit e.V. Britta Schlingmann, E-Mail: 
verein-kj@dreifaltigkeitskirche.de 
IBAN: DE40 2505 0180 0910 3207 13

Stiftung Dreifaltigkeitskirche
Kirsten Kreuzberg, Tel. 84 957 448
IBAN: DE06 5206 0410 7001 0909 09
Verwendungszweck
909-63-Spen Stiftung Dreifaltigkeitskir-
che (Spende)
909-82-Zust Stiftung Dreifaltigkeitskir-
che (Zustiftung)

Förderverein Kindertagesstätte Eich-
straße e. V. Andreas Niemuth
foerderverein.dfk@gmail.com  
IBAN DE70 2509 0500 0000 9244 31

Stiftungen & Vereine Spendenkonto der Apostel-und-Mar-
kus-Gemeinde
DE22 5206 0410 7001 0525 00
(mit jeweiligem Verwendungszweck)

QR-Code für Banking-Apps:

Freundeskreis zur Förderung des 
Markuskindergartens 
Zweck: 525-63-SPEN FK Kita Markus

Freundeskreis Kirchenmusik der 
Markuskirche
Zweck: 525-63-SPEN FK Kimu Markus

Markusfreunde Kinder- / Jugendarbeit
Zweck: 525-63-SPEN MaKiJu

Förderkreis Garten Eden Apostelkirche
Zweck: 525-63-SPEN Garten Eden

Gutes tun
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Anlässlich des Ausscheidens unseres 
Pastors hat der Stiftungsrat ein Gespräch 
mit ihm u. a. über die Stiftung geführt. 
Die Gründung der Stiftung Dreifaltigkeit 
ist aus einem Impuls entstanden, den 
Pastor Kemper selbst gegeben hat. Er er-
hielt eine Spende für die Gemeinde, die 
ungewöhnlich hoch war und fragte ein 
Gemeindeglied um Rat, wie man dieses 
Geld sinnvoll verwenden könne, damit es 
nicht im Tageshaushalt untergehe. Der 
Rat lautete: „Da gründen Sie am besten 
eine Stiftung.“ 
Mit Elfi Abram war eine Juristin gefunden, 
die sich mit den rechtlichen Rahmenbe-
dingungen auskannte. Herr Dr. Küster 
und Pastor i.R. Reumschüssel ergänzten 
den ersten Stiftungsrat und nach intensi-
ven Recherchen war die Stiftung Dreifal-
tigkeit gegründet. Der Stiftungszweck ist 
die Unterstützung der Gemeindearbeit 
und der Erhalt der Kirche. Das Projekt der 
Finanzierung einer ganzen Pfarrstelle ist 
für Jürgen Kemper das Herzensprojekt 
der Stiftung. Eine ganze Pfarrstelle ist so 
wichtig, weil ein/e Pastor/in als Person 
die Kirche vertritt und wesentlich mehr 
ist als nur der Prediger am Sonntag. Er ist 
Seelsorger in persönlichen Krisen und An-
sprechpartner für alle Generationen. Die-
se Seelsorge oder die Arbeit mit Kindern, 
Jugendlichen oder Erwachsenen braucht 
Zeit - Arbeitszeit, die ein Pastor mit nur 
einer ¾ Stelle entweder nicht hat oder an 
einer anderen Stelle einsparen müsste. 
Darum würde sich Pastor Kemper an Stel-
le von Geschenken zu seiner Verabschie-
dung über eine Spende für die Stiftung 
Dreifaltigkeit sehr freuen.

Der Stiftungsrat

Interview der Stiftung
mit Pastor Kemper

Altenbekener Damm 21 · Baumschulenallee 32
Berckhusenstraße 29 · Garkenburgstraße 38 
Lister Meile 49 · Podbielskistraße 105

Vertrauen Sie in Wiese-Qualität.  
Wir lassen uns jedes Jahr freiwillig von  

neutralen Experten zertifizieren.
Seit sechs Generationen  

der vertrauensvolle Partner:

29Gutes tun



Hauptgottesdienste im Überblick

18. Mai, Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr Gemeinsamer Open Air 
Gottesdienst der Gemeinden: Lister 
Kirchen, Dreifaltigkeit, Apostelkirche 
und Markus
21. Mai Exaudi
10.30 Uhr Apostel: „Anders feiern“, 
Prädikant Krüger 
18 Uhr Dreifaltigkeit: OLKR i.R. Wöller
28. Mai, Pfingstsonntag
10.30 Uhr Markus: Pn. Kusch 
11 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kemper mit 
Taufen u. Abendmahl
29. Mai, Pfingstmontag
10.30 Uhr Apostel: Jazz-Gottesdienst,    
P. Feisthauer
4. Juni, Trinitatis
10.30 Uhr Markus: Pn. Schröder 
11 Uhr Dreifaltigkeit: Familiengottes-
dienst z. Gemeindefest m. Verabsch. 
P. Kemper durch Sn. Wallrath-Peter
18 Uhr Apostel: Pn. Schröder
11. Juni, 1. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Markus: Familiengottes-
dienst, Sn. Wallrath-Peter
11 Uhr Dreifaltigkeit: P.i.R. Abesser
18. Juni, 2. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Apostel: „Anders feiern“, 
Pn. Schröder 
18 Uhr Dreifaltigkeit: Vizepräsident i.R. 
de Vries mit Abendmahl
25. Juni, 3. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Markus: P. Feisthauer, 
Gottesdienst zur Finissage  
11 Uhr Dreifaltigkeit: Lektorenkreis 
der Dreifaltigkeitsgemeinde
2. Juli, 4. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Markus: Pn. Schröder
12 Uhr Markus: Taufgottesdienst, 
Pn. Schröder 

18 Uhr Wilhelm-Busch-Wiese, Eilenrie-
de: Waldgottesdienst, P. Müller
9. Juli, 5. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Markus: Pn. Müller 
11 Uhr Dreifaltigkeit: P. Dr. Laser mit 
Abendmahl
16. Juli, 6. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Apostel: „Anders feiern“, 
Dn. Gensink 
18 Uhr Dreifaltigkeit: Vn. N. und Vn.  
S. Thomaier
23. Juli, 7. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Markus: mit Stadtsuperinten-
dent i.R. H.Martin Heinemann 
11 Uhr Dreifaltigkeit: P. Miehlke mit 
Abendmahl
30. Juli, 8. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Apostel: „Anders feiern“, 
Sommerkirche, V. König 
11 Uhr Dreifaltigkeit: Vn. Thomaier
6. August, 9. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Markus: Pn. Schröder
12 Uhr Markus: Taufgottesdienst, 
Vn. Beigel   
18 Uhr Wilhelm-Busch-Wiese, Eilenrie-
de: Waldgottesdienst, Vn. Beigel
13. August, 10. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Apostel: „Anders feiern“, 
Pn. Schröder
11 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kawalla mit 
Abendmahl
20. August, 11. So. nach Trinitatis
10.30 Uhr Markus: P. Feisthauer
18 Uhr Wilhelm-Busch-Wiese, 
Eilenriede: Waldgottesdienst, P. Kawalla
27. August, 12. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Markus: Pn. Schröder
11 Uhr Dreifaltigkeit: Gottesdienst mit 
Einführung P. Kawalla d. Sn. Wallrath-
Peter
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Am 19. April fand eine Gemeindever-
sammlung der Dreifaltigkeitsgemeinde 
statt. Die Gemeindeversammlung wählte 
Frau Britta Schlingmann als Versamm-
lungsleiterin. Der Kirchenvorstand dankt 
ihr für die gute Moderation. 
Vorstellung neuer Pastor und Küster
Zu Beginn der Versammlung stellte sich 
Pastor Axel Kawalla der Gemeinde kurz 
mit einigen persönliche Worten als Nach-
folger von Jürgen Kemper vor. Auch der 
neue Küster, Herr Fouad Kheder, war an-
wesend und wurde begrüßt. 
Umbau Gemeindehaus in Planung
Ein Hauptthema auf der Tagesordnung 
war die Planung des Umbaus des Ge-
meindehauses. Hier informierte Reinhard 
Wolf über den Stand der Dinge. Das Pro-
jekt umfasst die energetische Ertüchti-
gung und Modernisierung des Hauses im 

Hinblick auf Barrierefreiheit (Einbau eines 
Fahrstuhls, etc.). 
Bald ist wieder Kirchenvorstandswahl
Ein weiterer Themenkomplex war die Kir-
chenvorstandswahl am 10. März 2024. 
Der Kirchenvorstand informierte über die 
Neuerungen des Wahlverfahrens, die Auf-
gaben und Möglichkeiten dieses Amtes 
und freut sich über möglichst viele Inter-
essierte für eine Kandidatur. 
Feedback zu Gottesdienstzeiten
Außerdem diskutierten wir, ob die Gottes-
dienst-Anfangszeiten, die wir Anfang 2020 
versuchsweise auf zweimal 18 Uhr und 
sonst 11 Uhr gelegt hatten, bleiben soll-
ten. Die Gemeindeversammlung sprach 
sich mit großer Mehrheit dafür aus, die 
jetzige Regelung beizubehalten. Der KV 
wird das in der nächsten Sitzung auswer-
ten. 

Gemeindeversammlung in Dreifaltigkeit

 1 Superintendentin 
Bärbel Wallrath-Peter 66 12 02 

 1 Superintendentur 66 12 02 
Christine Schöppner-Panz 
Mo-Fr 9-12 Uhr

 1 Diakoniestation Nordost 64 74 80 
Lister Damm 2

 1 Ev. Beratungszentrum 62 50 28 
Oskar-Winter-Str. 2 62 50 29

 1 Telefonseelsorge  
Anruf kostenlos: 0800-111 01 11

 0800-111 02 22

 1 Wiedereintrittsstelle 353 68 36 
Buchhandlung an der Marktkirche

 1 Diakonisches Werk 3687-0 
Burgstr. 10  
Antje Heidemann 3687-191 
Mo-Do 8.30-15 Uhr

 1 Ev. Stadtjugenddienst 924 95 40

 1 edelKreis – SINN VOLLER GENUSS e.V. 
Friesenstraße 57 590 53 738

 1 Krankenhausseelsorge 
Diakonin Gensink 3394 26 99

Einrichtungen des Stadtkirchenverbandes
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Apostel-und-Markus-Gemeinde

Regina Zailskas 66 54 67

Hohenzollernstr. 54A,  Mo, Di, Fr: 
10-12 Uhr
Gretchenstr. 55,   Mi: 16-18 Uhr 
beide 30161 Hannover

apostel-und-markus.de
kg.apostel-markus.hannover@
evlka.de

Gretchenstr. 55
Hohenzollernstr. 54

Pastorin C. Schröder 388 249 10
christine.schroeder@evlka.de
Pastor J. Feisthauer 62 14 03
johannes.feisthauer@evlka.de
Vikar B. König, bastian.koenig@
evlka.de

Berthold v. Knobelsdorff 909 84 17
v.knobelsdorff@eins5acht.de

Diakonin A. Gensink 01577 5204181 
angelika.gensink@evlka.de
Diakonin T. Groß 0179 6682304
tessa.gross@evlka.de

Küsterin C. Wegner 0178 839 26 58
Küster A. Steimann 0179 31 66 333

H. Stark, Apostelchor: henrik.
stark@apostel-und-markus.de
Kantor M. Dietterle  300 639 68
martin.dietterle@evlka.de

Walderseestr. 3: 
U. Lecke 66 59 14

Apostel-und-Markus-Gemeinde
IBAN DE22 5206 0410 7001 0525 00 
Bitte angeben: 
525-63-SPEN + Spendenzweck

Dreifaltigkeitsgemeinde

S. Müller, G. Hauschopp 33 42 90
Fax 334 29 50

Friesenstr. 28, 30161 Hannover
Di + Fr: 10-12 Uhr
Do: 17-18.30 Uhr

dreifaltigkeitskirche.de 
kg.dreifaltigkeit.hannover@evlka.de

Friesenstr. 27 A
Holscherstr. 17

Pastor J. Kemper 3736 65 61
jk.pastor@dreifaltigkeitskirche.de

Claudia Löhrmann 34 42 58
kirchenvorstand@dreifaltigkeitskir-
che.de

Diakon A. Jörs 234 63 71 

Küster F. Kheder 01520-175 4894

F. Junghänel, Gospelchor
dreiton@gmx.de
J. Schrader, Instr.kreis 388 73 16
C. Nimz, Posaunenchor
c.nimz@web.de
Yo Hirano, Orgel 336 56 59

Holscherstr. 17: 
A. Klindworth 34 23 85
Eichstr. 55: S. Weigel 31 11 58

Dreifaltigkeitsgemeinde
IBAN DE51 5206 0410 7001 0512 02
Bitte angeben: 
512-63-SPEN + Spendenzweck
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Pfarramt
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Musik
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